Präsentation des Österreichischen Computerspiel-Preises

„Ultimate Game Award 2007“

Statement Dipl.-Ing. Dagmar de Cassan

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gäste!

Ich darf Sie im Namen der Wiener Spiele Akademie zur heutigen Verleihung des Computerspielpreises „Ultimate Game Award“ ganz herzlich willkommen heißen! 

Vor etwas mehr als einem Jahr haben wir an der gleichen Stelle, hier im feierlichen Rahmen des Festsaals der Wirtschaftskammer, diesen Preis zum ersten Mal vergeben. Die Resonanz – sowohl in der Spieleindustrie und bei den Konsumenten als auch in den Medien – war durchwegs positiv und hat unsere Initiative ganz deutlich bestätigt. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir Ihnen hier und heute zum zweiten Mal die unserer Ansicht nach besten Computerspiele des aktuellen Jahrgangs bekanntgeben dürfen. 

Gemeinsam mit einer Expertenkommission, die hier fast vollständig mit mir am Tisch sitzt, haben wir uns in den vergangenen Wochen einen umfassenden Überblick über das aktuelle Elektronikspiel-Angebot verschafft und insgesamt zwölf Auszeichnungen und Empfehlungen vergeben. Im Gegensatz zu den meisten anderen Awards, die im elektronischen Spielsektor existieren, richtet sich der UGA, wie viele von Ihnen schon aus dem Vorjahr wissen, vor allem an Gelegenheitsspieler jedes Alters und natürlich Familien –  schließlich sind Computer und Spielkonsolen mittlerweile ein fixer Bestandteil des Familienlebens geworden. 

Was war unser Grundgedanke, als wir diesen Preis ins Leben gerufen haben? Hauptziel des Ultimate Game Award ist es, dem Kunden Orientierung auf einem immer unüberschaubarer werdenden Markt zu bieten. Hervorgehoben werden Spiele, die eine offene Gesellschaft reflektieren, nach gewaltfreien Konfliktlösungen suchen, Vorurteile überwinden, Minderheiten achten und die Gleichstellung der Geschlechter berücksichtigen. Zudem sollen sie die Freude am gemeinsamen Spielen in Gesellschaft fördern, dem Stand der Zeit entsprechen und positiven Einfluss auf den Markt ausüben können.

Konkret vergeben wir, wie auch im Vorjahr, zwölf Auszeichnungen, heuer in fünf Kategorien. Im einzelnen wird die Wiener Spiele Akademie in folgenden Kategorien Preise vergeben:

· Family’s Best

· Kids‘ Best

· Teens‘ Best

· Mobile’s Best

· Und natürlich der Hauptpreisträger „Simply the Best“

Bei der Beurteilung der einzelnen Spiele hat sich unsere Expertenkommission an den folgenden Kriterien orientiert:
· die Zielgruppen-Eignung eines Spiels,

· der Spielspaß, also Spieleinstieg, Motivation, Wiederholungswert, Charaktere, Grafik, Sound etc.,

· der pädagogische Wert,

· Technik und Ausstattung,

· sowie marktrelevante Faktoren wie Erhältlichkeit oder das Preis-Leistungs-Verhältnis.

Die meisten Spiele, die wir prämieren, sind mit heutigem Tage bereits im Handel erhältlich, die Kommission hatte aber selbstverständlich bereits im Vorfeld die Möglichkeit, auch alle übrigen genau unter die Lupe zu nehmen. Einen Überblick über die prämierten Spiele können Sie sich zum Beispiel auf dem heurigen Spielefest verschaffen, das von 23. bis 25. November im Austria Center Vienna stattfindet. Dort stehen die Neuheiten zum ausgiebigen Testen zur Verfügung.

Bevor wir Ihnen nun die Gewinner präsentieren möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich ganz herzlich bei unseren Expertinnen und Experten zu bedanken, die uns auch in diesem Jahr wieder engagiert bei unserem Vorhaben unterstützt und mit ihrem Fachwissen begleitet haben. Unser Dank gilt natürlich auch der Wirtschaftskammer Wien, die uns diesen schönen Saal zur Verfügung stellt. 

Ihnen wünsche ich nun viel Spaß mit den prämierten Spielen und sage herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

